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8. Juni 2017
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✔ Schnell  
✔ Professionell   
✔ Preisgünstig
✔ Fix und fertig   
✔ Nach Ihren Wünschen
✔ Ohne Überraschungen   
✔ Ohne Arbeit für Sie

Großschmiedestraße 6 · 23966 Wismar 
Telefon 03841 380919

E-Mail: info@DiePrimaHausbauer.de
Internet: www.DiePrimaHausbauer.de

Hochbau – Tiefbau –  
Sanierungen – Malerarbeiten

DiePrimaHausbauer
...auch Träume brauchen ein Zuhause©

ElEktro    HausgErätE

sanitärtEcHnik ÜcHEnstudio

➤	Verkauf
➤	reparatur
➤	Einbauküchen
➤	Einbaugeräte
➤	sanitärtechnik
➤	Elektroanlagen
Wir kümmern uns!

Wismar · Rostocker Straße 69 
Tel. 03841 283278

elektrodahlke@t-online.de
www.elektrodahlke.de

mit den original  
Breitling Stompers

SCHLOSS GAMEHL
Hotel - Restaurant

SCHLOSS

GAMEHL

Hotel Schloss Gamehl . 23970 Gamehl bei Wismar
Telefon: +49 (0)38426 220 00 . Fax: -226 93 

info@schloss-gamehl.de . www.schloss-gamehl.de

25. und 26. Dezember 2014

Weihnachtsbrunch
11:00 – 14:30 Uhr

inkl. Kaffee, Tee, Wasser, Säfte 
und Begrüßungssekt 

Weihnachtsmenü 

am Abend ab 18:00 Uhr

Reservierung jeweils erbeten

SCHLOSS GAMEHL
HOtEL – REStAuRAnt 

Pfingstsonntag, 4. Juni 2017 
ab 11.00 uhr

Für Ihre Reservierung:

 HOtEL SCHLOSS GAMEHL
Dorfstraße 26 · 23970 Gamehl bei Wismar

tel.: 038426 22000 · info@schloss-gamehl.de

Der Countdown läuft fürs Konzert mit  
CAMERON CARPENTER in St. Georgen

Die Spannung steigt beim Auf-
bauverein St. Georgen und der 
Hansestadt Wismar, denn es sind 
nur noch wenige Tage, bis der 
Lkw von CAMERON CARPEN-
TER und seinem Team in Wismar 
eintrifft und an der St.-Georgen-
Kirche zum 1. Orgelkonzert seit 
72 Jahren am Sonnabend, dem 
3. Juni 2017, um 20.00 Uhr Halt 
macht. 

Dann müssen die sechs ca.  
300 kg schweren Technikkoffer 
der einzigartigen „International 
Touring Organ (ITO)“,  ausgela-
den und installiert werden. Die-
se hat sich der Echo-Preisträger 
Klassik 2015 vor drei Jahren  
eigens anfertigen lassen, um da-

mit die Kontinente zu bereisen. 
So war CAMERON CARPEN-
TER mit seiner gigantischen Or-
gel bereits auf den wichtigsten 
Bühnen in den USA, Australi-
en, Neuseeland und Europa. Im 
Mittelpunkt der ITO steht natür-
lich die 800 kg schwere Orgel 
mit einer Spieltischfläche von  
3 x 2 Metern. Einen Vorge-

schmack erhält man, wenn man 
sich sein musikalisches Gesche-
hen im Internet ansieht. Und der 
35-jährige CARPENTER spielt 
darauf klassische Werke von Mo-
zart bis Tschaikowski.

Eintrittskarten gibt es für die-
ses musikalische Highlight für  
39 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr 
in der Tourist-Information, Lüb-
sche Straße 23a, in der Ostsee-
Zeitung, Mecklenburger Straße 
28, im Reiseland Borchardt am 
Ziegenmarkt sowie im Stadt-
konsum (rund um die Uhr), Am 
Schilde 11, oder können per Te-
lefon 01723108578 oder E-Mail: 
ines@v-kr.de bestellt werden.

Gewinnen Sie einen Rabatt für Eintrittskarten für Cameron Carpenter!
Der Kartenverkauf läuft 
auf Hochtouren – trotz-
dem möchte der Aufbau-
verein St. Georgen e. V.  
diesen mit einer Sonder-Aktion 
unterstützen. 

Am Freitag, dem 26. Mai 2017, 
muss man nur in der Zeit von 
10.00 bis 14.00 Uhr per Tele-

fon 0172 3108578 oder E-Mail: 
ines@v-kr.de den Geburtsort 
von Cameron Carpenter richtig 
benennen und man kann dann 
bis zu 4 Eintrittskarten zum 
ermäßigten Preis von jeweils  
30 Euro, statt 39 Euro, erwer-
ben. Also, wo wurde Cameron 
Carpenter geboren?

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar

www.abendfrieden-gmbh.de

Telefon 03841/763243

Petras Lachen bleibt unvergessen.
Eine Trauerfeier ist ein Fest der Liebe.
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Vorsicht! Die Alten kommen!
Bei uns Spatzen haben die Alten 
das Sagen. Das ist normal, denn 
sie haben die größten Erfahrun-
gen. Nun habt keine Angst, das 
soll kein Leitbild für euer ge-
sellschaftliches Zusammenleben 
sein. Obwohl ...  

Elli kommt vom Einkaufs-
markt zurück.

„Na, was gibts Neues?“, fragt 
Willi.

„Ach, ich habe Horst und Erna 
getroffen. Die hat jetzt übrigens 
einen Rollator. Wir haben ein 
kleines Schwätzchen gemacht. 
Ich weiß nun, was mit dem Ernst 
los ist und wer alles gestorben 
ist. Aber stell dir vor, da steht 
doch plötzlich dieser, Dingsda, 
weißt schon, der mit der Mütze, 
vor uns, grinst uns an und flötet: 
Palim - Palim!“

Willi lacht laut auf: „Das kann 
ich mir vorstellen. Ihr habt be-
stimmt wieder mitsamt euren 
Einkaufswagen mitten im Gang 
gestanden und die ganze Welt 
vergessen!“

„Na ja, Willi, du hast schon 
recht. Ich werde eben alt. Al-
les geht langsamer, Computer, 
Smartphone und Automaten sind 
nicht mein Ding, ewig vergesse 
ich etwas! Ich werde nicht mehr 

gebraucht!“ 
„Nun werde 
mir mal nicht 
g le ich  de -
pressiv. Wir 
müssen unser 
Alter akzep-
tieren, sollten 
weder töricht 
e i ner  n icht 
m e h r  vo r -
handenen Ju-
gendl ichkeit 
hinterherlau-
fen noch uns 
gehen lassen. 
Unser Alter 
hat doch seine 
eigenen Qua-
litäten, seine 
eigene Wür-
de. Und weißt 
du, wir sollten unseren Humor 
behalten, auch einmal über un-
sere eigenen Unzulänglichkeiten 
lachen.“

„Ja, ja! Du sitzt in deinem Ses-
sel und lässt kluge Sprüche ab, 
während ich belächelt werde.“

„Nein, so ist es nun auch nicht, 
Elli. Gestern bin ich doch mit dem 
Auto in die Altstadt gefahren. 
Ich war von dem ganzen Park-
platzgesuche so genervt, dass 

ich, als ich 
endlich ei-
nen ergattert 
hatte, nervös 
und fahrig 
das Geld in 
den Auto-
matenschlitz 
steckte und 
nun unruhig 
auf das Er-
scheinen des 
Parkscheins 
wartete. Das 
dauerte und 
dauerte. Da 
er tönt es 
hinter mir: 
„Hey, Alter, 
Grün!“„Was 
Grün?“, frag-
te ich mich 

umdrehend. „Die grüne Tas-
te drücken, sonst kommt kein 
Schein“, grinste ein blutjunger 
Bursche hinter mir, der geduldig 
wartete.

„Was für eine Schusseligkeit“, 
denke ich und schaue den jungen 
Mann an. Da brechen wir gleich-
zeitig in ein schallendes Geläch-
ter aus. „Tschüss!“, ruft er mir 
hinterher. Nun prustet Elli los: 
„Typisch! Ganz typisch für dich! 

Ich habe aber den Eindruck, dass 
wir Alten eher zum Ärgernis 
werden, dass keiner uns will!“

„Was? Was sagst du da? Dann 
streiken wir! Die Folgen wären 
nicht abzusehen: eine dahin-
schwindende Pharmaindustrie, 
leere Wartezimmer beim Arzt, 
verarmte Zahnärzte und Apo-
theker, arbeitslose Therapeuten, 
Pflegedienste und Fußpfleger, 
eine dahindümpelnde Industrie 
für medizinische Hilfsmittel, Zu-
rückbau von Kurkliniken, Insol-
venzen im Bauwesen, Stagnation 
des Ausbaus von altersgerechten 
Wohnungen, von Altenheimen 
und Seniorenresidenzen, Zusam-
menbruch des Tourismus, beson-
ders bei Kurreisen und Kreuz-
fahrten, damit große Einschnitte 
im Schiffbau, viele Gewerbe-
treibende im Service-Bereich 
Haus und Garten, Fensterputzer, 
Haushaltshilfen suchen nach Ar-
beit, Essen auf Rädern kannst du 
vergessen ...“

„Ist gut, Willi, ich habe begrif-
fen!“

Und ich kleiner Stadtspatz 
sage euch, wie ihr mit den Alten 
umgeht, ist Ausdruck eurer Kul-
tur! Tschilp!

„Die Gebührenerhöhungen für die  
Wochenmärkte sind vorerst gestoppt“
fuerwismarfraktion@gmail.com · www.wir-fuer-wismar.de

Gerd Zielenkiewitz 

Die Tischreden  
von Katharina Luther

Der Förderverein zur Erhaltung 
der Kirche Friedrichshagen e. V. 
und die Evangelische Kirchen-
gemeinde Gressow-Friedrichsha-
gen laden herzlich zum Kammer-
spiel „Die Tischreden der Katha-
rina Luther“ am Freitag, dem 19. 
Mai 2017, um 19.00 Uhr in die 
Kirche Friedrichshagen ein. 

Mit der Aufführung dürfen 
sich die Zuschauer auf eine au-
ßergewöhnliche literarische 
Darbietung freuen. Die Berliner 
Schauspielerin Elisabeth Haug 
schlüpft dabei in die Rolle der 
ehemaligen Nonne Katharina 
von Bora. Als gebildete und des 
Lateins mächtige Ehefrau von 
Martin Luther stellt sie selbstbe-
wusst und feinsinnig ihre weibli-
che Sicht auf das Zeitgeschehen 
dar. Dabei zeigt die lebenskluge 
Partnerin des großen Reforma-
tors eine natürliche Geistigkeit 
und tiefe weibliche Urteilskraft, 

wenn sie über Armut, Gehorsam 
oder das Werk ihres Mannes sin-
niert. 

Das besondere Kammerspiel 
,Die Tischreden der Katharina 
Luther’ basiert auf dem Buch 
„Wenn Du geredet hättest Des-
demona – Ungehaltene Reden 
ungehaltener Frauen“ von Chris-
tine Brückner. 

Der Gitarrist Jacob David 
Pampuch umrahmt die Auffüh-
rung mit Gitarrenklängen.

7. Stuhlparade in Wismar
Eine Aktion, die ihres-
gleichen anderswo nicht 
zu finden sein dürfte, 
erleben Sie am 17. Juni 
in der Zeit von 10.00 
bis 17.00 Uhr in der 
ABC-Straße in Wismar.                                                                                                           
Die Vereinsmitglieder 
und Projektteilnehmer 
des Kunstvereins KaSo 
Wismar e.V. haben alte 
und sehr alte, unansehnliche 
Stühle geschliffen, neu gefloch-
ten, bemalt, gewachst, gepols-
tert, um sie als Unikate oder im 
alten Glanz bei ihrer 7. Stuhlpa-
rade der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren.

Im vergangenen Jahr waren 
es 391 Stühle und Sessel. Dieses 
Mal werden die Stühle wieder 
erst beim Aufstellen gezählt.

Bis zum 15. Juni 2017 um 
18.00 Uhr kann jeder bei uns 
seine Schätzung bezüglich der 
Anzahl abgeben. Der Teilneh-
mer an diesem Ratespiel mit der 

besten Schätzung darf 
sich einen Stuhl aus den 
vielen Einzelstühlen 
aussuchen.

Wie eine Perlenket-
te werden sie, schein-
bar aufgefädelt, wieder 
am Straßenrand stehen 
und Sie dürfen diese 
gegen eine Spende für 
die Sozialarbeit dieses 

Vereins mit nach Hause nehmen. 
Sie können auch bei der alljähr-
lichen Tassenaktion, die neben 
der Stuhlparade ebenfalls am  
17. Juni stattfindet, als Vorläu-
fer des 12. Pöttermarktes am  
15. und 16. Juli, ein von den Ver-
einsmitglieder gedrehtes Kera-
mikteil selbst bemalen und glasie-
ren. Für einen selbst gebackenen 
Kuchen können Sie das gebrann-
te Teil dann auf dem Pöttermarkt 
eintauschen.                                                                     

Außerdem gibt es Kaffee und 
Kuchen sowie ein Kreativange-
bot für Kinder. 
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Verlag Koch & Raum Wismar OHG
Dankwartstraße 22 | 23966 Wismar
Tel.: 03841 213194 | Fax: 213195 
www.verlag-koch-und-raum.de

oder in Ihrem persönlichen Reisebüro in Wismar!

Marienplatz-Galerie, Marienplatz 11 
19053 Schwerin · Tel.: 0385 568705

www.sewert-reisen.de

Willkommen in Ihrem Urlaub!
– alle Fahrten mit Zustieg am Wismarer ZOB –

Über diese und weitere Angebote informieren wir Sie  
sehr gerne telefonisch oder in unserem Büro.

Mehrtagesfahrten 
Wien   6 Tage 11.07. – 16.07.2017 595,- €
inkl. 1 x Ü/HP im Raum Passau, 3 x Ü/Fr in Wien, 1 x Ü/HP in Prag,  
Stadtrundfahrt Wien, 1 x Heurigenabend,  1x Cafébesuch mit Kaffeegedeck,  
1 x Fiaker-Fahrt, 1 x Fahrt mit Riesenrad
London  5 Tage  26.07. – 30.07.2017  540,- €
inkl. 2 x Ü/FR an Bord, 2 x Ü/FR im Ibis Styles London, Stadtrundfahrt in London, 
Ausflug Schloss Windsor
NEU – Kurzreise nach Breslau 3 Tage  21.07. – 23.07.2017  nur 175,- €
inkl. 2 x Ü/FR in Breslau, Stadtführung
Paris   5 Tage  02.08. – 06.08.2017 518,- €
inkl. 4 x Ü/FR in Paris, Stadtrundfahrt, Lichterfahrt durch Paris,  
Ausflug nach Versailles 
Bodensee mit Insel Mainau 6 Tage 11.08. – 16.08.2017 599,- €
inkl. 5 x Ü/HP in Bodman-Ludwigshafen, Rundfahrten: Friedrichshafen und 
Lindau, Rheinfall von  Schaffhausen, Überlingen, Meersburg & Konstanz

Tagesfahrten
28.05. Rhododendronparkfest in Graal Müritz inkl. Freizeit  29,- € 
31.05. Ivenacker Eichen inkl. Eintritt & Führung, Freizeit in Waren Müritz  38,- €
03.06. Schifffahrt auf der Schlei 
inkl. 2-stündige Schifffahrt & Freizeit in Kappeln  47,- €
08.06. IGA in Berlin inkl. Eintritt    50,- €
18.06. Insel Vilm inkl. Schifffahrt, geführte Wanderung ca. 3 Std./3 km 
und Freizeit in Binz    51,- €
18.06. Friedrichstadt – Die Holländerstadt an der Nordsee 
inkl. Grachtenfahrt, Mittag & Freizeit  49,- €
24.06. Kopenhagen inkl. Überfahrt Rostock-Gedser-Rostock, 
Stadtrundfahrt und Freizeit  59,- €
24.06. Friedrichstadt-Palast Berlin THE ONE Grand Show 
inkl. Freizeit und Eintritt PK 3  79,- €
30.06. Schifffahrt Röbel – Rheinsberg inkl. 5-stündige Schifffahrt 
und Freizeit in Rheinsberg  55,- €

Ihr langjähriger Partner in Sachen Immobilien

Breite Straße 53 · 23966 Wismar · tel.: 03841 328750 · Mobil: 0160 94662071

• Verkauf 
 • VermIetung 
  • Verwaltung

wir suchen Häuser, weil wir verkaufen.

Räumungsverkauf bei 
„Kinder-Kledage“ wegen Umzugs

Das Wort „Kledage“ im Duden 
nachgeschlagen, bedeutet ein-
fach „Kleidung“, „Kinder-Kleda-
ge“ somit „Kinder-Kleidung“ – 
und davon gibt es in der Wisma-
rer Boutique von Maren Kitschke 
eine große Auswahl.

Und weil sie sich ihren Umzug 
von der Altböterstraße 10 in das 
jetzt größere Geschäft (Neuer-
öffnung am 1. Juni 2017) mit ei-
ner besseren Erreichbarkeit (nur 
noch zwei kleine Stufen) in der 
Altböterstraße 1-3 erleichtern 
möchte, führt die junge Frau bis 
zu ihrem offiziellen Umzug noch 
bis Ende Mai einen Räumungs-

verkauf mit vielen Schnäppchen, 
durch. „Noch habe ich alle be-
liebten Marken, wie Pampolina, 
Kanz, Döll, Lemmi, Eat Ants 
und Sanetta  vorrätig“, so Maren 
Kitschke, die dann auch in ihrem 
neuen Geschäft Kinderbeklei-
dung von der Größe 50 bis 176 
von Kopf bis Fuß anbietet.  I. R.

Geöffnet ist die  
„Kinder-Kledage“-Boutique 

montags bis freitags  
von 10.00 bis 18.00 Uhr  

und am Sonnabend  
von 10.00 bis 15.00 Uhr. 

20 Jahre Restaurant Gottfried’s
20 Tage Jubiläums-Gerichte
20 % Rabatt bei Vorlage dieser Anzeige

Feiern Sie mit uns!

Gottfried’s
Restaurant

Inh. Peter Skowronek

Telefon: 03841 285104 · www.gottfrieds-wismar.de

20 Jahre

Anlässlich unseres 20-jährigen Jubiläums möchten wir uns 
bei allen Gästen herzlich für das Vertrauen bedanken.

Eva und Peter  
Skowronek

Gerne sind wir auch in  
Zukunft für Sie da und freuen 

uns auf Ihren Besuch!

Lassen Sie sich täglich  
mit einem neuen Jubiläums-

Gericht überraschen.
vom 19. Mai bis 7. Juni 2017

Dankwartstraße 20  
www.kross-wismar.de

Mühlenfest rund um die 
Mecklenburger Mühle

– mit super Bonusprogramm –

iperdi AHR GmbH · Mühlenstraße 30-32, 23966 Wismar · Tel.: 03841/30347-0 · www.iperdi.de

Kommen Sie auf eine Tasse Kaffee 

in unser Büro, wir informieren Sie!

Wir suchen Mitarbeiter m/w
• Helfer • Maler• Schlosser • Kraftfahrer • Servicekräftein Voll- und Teilzeit

inte l l igente Personaldienst le istungen

Bereits zu einer schönen Tradi-
tion ist das alljährlich stattfin-
dende Mühlenfest rund um die 
Mecklenburger Mühle in Dorf 
Mecklenburg geworden. 

Dieses findet nunmehr zum  
24. Mal am Pfingstmontag, dem 
5. Juni 2017, in der Zeit von 
11.00 bis 17.00 Uhr statt. Auch in 

diesem Jahr erwartet die Besu-
cher ein vielseitiges Programm, 
ein Ritterdorf mit eindrucksvol-
len Stuntauftritten und Live- 
musik. 

Und natürlich gibt es auch 
jede Menge flüssige und feste 
Gaumenfreuden vom Team der 
Mecklenburger Mühle.
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Neue Ausstellung im Baumhaus 
„LOCUS AMOENUS – LAND-
ART“ heißt die Ausstellung von 
Hama Lohrmann, die am Mitt-
woch, dem 24. Mai 2017, um 
19.30 Uhr im Baumhaus am Al-
ten Hafen eröffnet wird. 

Geöffnet ist die Ausstellung 
bei freiem Eintritt bis zum 18. 
Juni 2017 täglich von 09.00 bis 
17.00 Uhr. 

In Erinnerung an 
Andrej Subarew

16. März 1966 - 13. April 2016

Nach über einem Jahr nach 
dem Tod von Andrej Subarew 
wird am Freitag, dem 2. Juni 
2017, um 19.30 Uhr in der 
Gerichtslaube im Wismarer 
Rathaus durch Bürgermeister 
Thomas Beyer die Ausstellung 
„GRAFIK – MODE – MODE-
GR AFIK /  EINE RETRO- 

SPEKTIVE“ eröffnet. Die Lau-
datio hält Dr. Beate-Carola  
Johannsen und musikalisch be-
gleitet wird die Eröffnung von 
„roush & keylla“.

Die Ausstellung ist bei frei-
em Eintritt noch bis zum  
25. Juni 2017 täglich von 10.00 
bis 16.00 Uhr zu sehen.

NEWS

DER KRAWALLIER
SOLI PARTY
auf jedem zweiten Viertel. Der Harmonielehre folgende Akkorde 
sind von untergeordneter Bedeutung, stattdessen 
industriellen beziehungsweise metallischen Bereich

 Stilen der 1970er und 1980er Jahre (wie Synth-Pop, EBM und New 

Beat, aber auch Detroit Techno). Der in der Anfangszeit noch als 

Techno House bezeichnete Stil erlebte im Verlauf der 1990er Jahre 

eine Blütezeit und brachte zahlreiche Unterarten hervor. Rund um 

die Musik existiert eine eigene Jugendkultur, die Technoszene.

„Techno“ wird auch als Oberbegriff für verschiedene, miteinander 

verwandte Stilrichtungen der elektronischen Tanzmusik verwendet. 

In diesem Zusammenhang knüpft er an das Verständnis der 1980er 

Jahre an, als „Techno“ eine Funktion als Sammelbezeichnung für 

„technologisch-fortschrittliche Musik“ innehatte.

Der Musikstil Techno bezeichnet synthetisch produzierte, meist 

vordergründig rhythmusorientierte Tanzmusik. Charakteristisch ist 

der 4/4-Takt, mit einer Betonung jedes Viertels durch eine 

elektronische Bass Drum und die (meist offene) Hi-Hat auf den 

geraden Achteln. Ergänzende Elemente sind die geschlossene 

Hi-Hat auf allen Sechzehntel-Noten und Snare Drum oder Handclap 

Die Kompositionen basieren auf so genannten repetitiven 

Arrangements. Sie bauen sich jedoch häufig durch Hinzunahme 

von Effekten, Flächenklängen oder durch das Einstreuen einzelner 

Perkussionselemente, die sich nahtlos in das Rhythmusmuster 

einfügen, stufenweise auf.

LIVE-MUKKE MIT:

SCHWARZ // RUGG´D
HAN SING // TOMMY & TIL
M.A.V.O.

TECHNO RAVE
Studentenclub Block 17 in Wismar

Techno ist eine Musikrichtung, die in der zweiten 
Hälfte der 1980er Jahre durch die Verschmelzung 
mehrerer Stilarten der elektronischen Tanzmusik 
entstanden ist. Als Basis dient insbesondere der 
minimalistische, bassdrum-betonte Grundrhythmus 
der House-Musik. Weitere essentielle Elemente zieht 

“ALLEN ANFANGS IST BEWEGUNG” 27.05.2017

BLOCK 17  // T E C H N O
27.05.2017 // 22:00 UHR
EINTRITT 5€ + SPENDE

KRAWALLIERSDELIKT
A L L EN A NFA NG S  S E I  B EW EG U NG

Wie in der Wismar-Zei-
tung, ausgabe 6/2017, 
angekündigt, werden in 
den nächsten ausgaben 
die vier Wismarer „Bina-
tionalen gesellschaften“ 
vorgestellt. gestartet 
wird mit der Deutsch-norwegi-
schen gesellschaft.

Angetan von der herrlichen 
Natur des Landes Norwegen 
und seinen wunderbaren Men-
schen, fanden sich am 10. Mai 
1994 zehn Frauen und Männer 
zusammen, um den Deutsch-
Norwegischen Verein Wismar 
zu gründen. Sie wollten die Be-
ziehungen zwischen Deutschen 
und Norwegern fördern, vertie-
fen und Kenntnisse vermitteln, 
die die geistigen, kulturellen, 
sozialen, politischen und wirt-
schaftlichen Verhältnisse betref-
fen. Schon 1994 begannen mit 
der Unterstützung des Königlich-
Norwegischen Generalkonsulats 
in Berlin die Vorbereitungen zur 
Aufnahme kooperativer Bezie-
hungen Wismars und der Stadt 
Halden im Südosten Norwegens. 
Ende 1995 waren die Vorberei-
tungen abgeschlossen und auf ei-
ner gemeinsamen Reise mit der 
Bürgermeisterin Dr. Rosemarie 
Wilken, Vertretern der Kommu-
nalpolitik, der Wirtschaft, des 
Sports und der Kultur und mit 
Mitgliedern des Vereines wurde 
ein Kooperationsvertrag für zehn 
Jahre unterzeichnet. Gleichzeitig 
wurde ein Kontaktbüro Halden/
Wismar eröffnet. Das schaffte 
Möglichkeiten einer konstruk-
tiven Zusammenarbeit für alle 
Bereiche des gesellschaftlichen 
Lebens beider Städte. Auf die-
ser Basis konnte der Verein sei-
ne Vorstellungen vollinhaltlich 
umsetzen. Die Nichtverlänge-
rung des Kooperationsvertra-
ges Halden/Wismar durch die 
kommunalen Verwaltungen im 
Jahre 2005 stellte alles Bisheri-
ge in Frage. Unser Verein war 
zu sehr auf diese Verbindungen 
eingestellt und hatte das große 
weite Land vernachlässigt. Es 

Deutsch-Norwegischer Verein 
Wismar e. V.

war schwer, neue Verbin-
dungen aufzubauen, zu-
mal die Kommune wenig 
Interesse zeigte. Trotz des 
Wegganges einiger Mit-
glieder bemühte sich der 
Verein weiter, am gesell-

schaftlichen Leben der Stadt und 
der Region teilzuhaben und seine 
Vorstellungen einzubringen. Um 
eine neue Städtepartnerschaft zu 
ermöglichen, traten nach vorhe-
rigen brieflichen Kontakten sei-
tens des Wismarer Rathauses mit 
dem Bürgermeister von Larvik  
acht Mitglieder des Vereins die 
Reise nach Norwegen an. Freund-
liche und hilfsbereite Menschen 
halfen über sprachliche Hürden 
und so kam es zu einem guten 
Gespräch mit dem Bürgermeis-
ter von Larvik, Rune Høiseth. 
Er signalisierte die Bereitschaft 
zu einer möglichen Städtepart-
nerschaft mit Wismar, die jedoch 
dann nicht zustande kam. Um 
weiterhin Kontakte zu norwe-
gischen Mitbürgern und ihren 
Traditionen aufrecht zu halten, 
nahm der Verein Kontakte zum 
„Den Norske Klub“ in Hamburg 
auf, beging gemeinsam mit ihm 
den norwegischen Nationalfei-
ertag, das 125-jährige Bestehen 
des norwegischen Klubs, nahm 
am Rekeaften (Krabbenessen) 
teil  und zeigte einigen Mitglie-
dern  die Stadt Wismar. Um das 
Land Norwegen, seine Natur und 
seine Traditionen auch für Kin-
der erlebbar zu machen, orga-
nisiert der Verein alljährlich zu 
den Projekttagen in der Rudolf-
Tarnow-Grundschule das Thema 
„Norwegische Weihnacht“. Wei-
tere Höhepunkte waren die Teil-
nahme beim Kubb-Wettbewerb 
zu den Schwedentagen, eine 
viertägige Reise nach Oslo und 
die Projekttage. 

Um sich über den Deutsch-Nor-
wegischen Verein Wismar e. V.   
ein Bild vom Vereinsleben zu 
machen, kann sich auf unserer 
Homepage „deutsch-norwegi-
scher-verein-wismar.de“ infor-
mieren.

Anlässlich des Europäischen 
Adipositas-Tages lädt das Sana 
Hanse-Klinikum Wismar am 
Sonnabend, dem 20. Mai 2017, 
von 9.00 bis 14.00 Uhr ins Foyer 
der Klinik zum Tag der offenen 
Tür ein und bietet ein vielfälti-
ges Angebot an Informationen 
zu diesem „schwergewichtigen“ 
Thema in Zusammenarbeit mit 
Kooperationspartnern und Kran-
kenkassen. So wird diese Krank-
keit in Vorträgen unter folgenden 
verschiedenen Gesichtspunkten  
beleuchtet:

Sana Hanse-Klinik informiert 
über Adipositas

– 10.00 Uhr
  ... aus der Sicht des Internisten 

Dr. med. Christian Hubold
– 10.30 Uhr
  ...aus der Sicht des Psycholo-

gen Dipl.-Psychologe Lukas 
Freche

– 11.00 Uhr 
...aus der Sicht der Ernährung  
M. Sc. oec. troph.  
Anja Deppner

– 11.30 Uhr 
...aus der Sicht des Chirurgen 
Dr. med. Andreas Wolf
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Empfehlungen zu Pfingsten

Wir richten für Sie aus: Feierlichkeiten aller Art
Restaurant „Stern“, täglich ab 16.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 11.00 Uhr 

Lübsche Straße 9 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 25774-0 · Fax: 25774-505

www.stadthotel-stern.de · reservierung@stadthotel-stern.de

Restaurant 
„Stern“

Restaurant + Wellness
Lassen Sie sich zu Pfingsten 
kulinarisch verwöhnen. 
Wir nehmen gerne Ihre Reservierung  
entgegen und freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir wünschen unseren Gästen 

ein frohes PfinGStfeSt.

www.cafehegede.de · Tel.: 225999

Samstag, 3. Juni und Sonntag, 4. Juni 2017
Pfingst-Frühstücksbüfett 14,50 E

Wir wünschen Ihnen 
ein schönes

Pfingstfest.

von 9.00 bis 13.00 Uhr

24. Mühlenfest24. Mühlenfest
an der Mecklenburger Mühle

Auch in diesem Jahr erwartet 
die Besucher ein  

vielseitiges Programm. 

Handwerker und Live-Musik 

Das Team des Restaurants der 
Mecklenburger Mühle bietet den 
Gästen des Mühlenfestes viele 
leckere Gaumenfreuden.

Livemusik 
mit

„Blue Bayou“ 

am 5. Juni 2017

11.00–17.00 Uhr ab 12.00 Uhr

Tel.: 03841 398-0

Das Team des Restaurants der 
Mecklenburger Mühle  

freut sich auf Ihren Besuch.

Lassen Sie sich zu Pfingsten  
kulinarisch verwöhnen. 

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung entgegen und freuen uns auf Ihren Besuch.

Restaurant & Café

» Zur Linde «

Wir richten für Sie aus: Feierlichkeiten aller Art
Täglich ab 11.30 Uhr (Montag: Ruhetag)

Rudolf-Breitscheid-Str. 26 – 28 (Am Platz des Friedens) Wismar-Wendorf 
Tel.: 03841 632077 · Fax: 629981 · info@party-holzfaeller.de

Wir haben PFIngST-MonTAg für Sie geöffnet.

Die Restaurants in Wismar  
und Umgebung halten auch 
zu Pfingsten  vielfältige Ange-
bote vom Brunch, über lecke-
re Spargelgerichte bis hin zu 
Steak- und Fischspezialitäten 
bereit und die Mecklenburger 
Mühle veranstaltet am Pfingst-
montag ihr 24. Mühlenfest und 
lädt von 11.00 bis 17.00 Uhr 
Groß und Klein zu   ihrem viel-
seitigen Programm ein.  I. R.  



Seite 6 | Wismar-Zeitung� 08/17�| 18. Mai 2017Anzeigen

Neues „Lotsenhaus“ bereichert Flaniermeile am Alten Hafen

Möbel
Innenausbau
Sonderanfertigung
Restaurierung
Bauelemente 
Dänische Fenster
Holzfassaden
Trockenbau
Dielenböden
Treppen u. a.Ulrich Timm Tischlermeister

Tel.: 038292  82070  
Fax: 038292  820720 
info@tischlerei-utimm.de

www.tischlerei-timm.com

... eine gute Verbindung!

Planung • Neuinstallation 
Service • Reparatur

Tel.:  03841 259144 
Fax: 03841 284780 
Funktel.: 0171 2763061
E-Mail: swe-elektro@t-online.de
Internet: www.swe-wismar.de

SWE Siegfried Wolter Elektrotechnik

Redentiner Landstraße 9
23974 Hof Redentin

Malermeister
Krüger-Eichholz

Maler- und Tapezierabeiten · Bodenbelagsarbeiten
Sonnen- und Insektenschutz

Steffen Krüger-Eichholz · Poeler Straße 115 · 23970 Wismar
Tel.: 0172 4125854 · maler.krueger-eichholz@gmx.de

Die am Bau beteiligten Firmen  
bedanken sich für die gute  

Zusammenarbeit und empfehlen sich  
für weitere Bauvorhaben.

Links im Bild das „Schifferhus“ und rechts das jetzt fertiggestellte „Lotsenhus“

„Es ist uns eine besondere Freu-
de, am Alten Hafen einen ge-
wichtigen positiven städtebauli-
chen Beitrag leisten zu können. 
Das Wohn- und Geschäftshaus 
„Lotsenhus“ mit seinen 16 Fe-
rienwohnungen und fünf Ge-
werbeeinheiten wird in so einer 
schönen exponierten Lage zur 
weiteren Steigerung der Attrak-
tivität der Hansestadt Wismar 
beitragen“, so der Geschäfts-
führer der Wohnungsbaugesell-
schaft Klaus-Dieter Thauer beim 
Richtfest im Juli letzten Jahres.

Und nun ist es so weit: Die 
Ersten, wie das Juweliergeschäft 
„Schütz & Kruse“ und die Par-
fümerie „Hennings“,  sind in 
ihr neues Domizil gezogen und 
bereichern die Flaniermeile am 
Alten Hafen.

Wie bereits bei dem daneben-
liegenden „Schifferhus“ haben 
auch beim „Lotsenhus“ zwei in 
der Wismarer Stadtentwicklung 
engagierte Unternehmen sich bei 
dieser Baumaßnahme zusam-
mengeschlossen, um zunächst 
das Grundstück zu entwickeln 
und dann diese anspruchsvolle 
Bebauung an der Kaikante zu re-
alisieren. Das ist zum einen die 
Wohnungsbaugesellschaft der 
Hansestadt Wismar mbH sowie 

Kunst offen  
in Wismar

Eine schöne Tradition in Meck-
lenburg-Vorpommern ist Pfings-
ten „Kunst offen“. So öffnen 
im ganzen Land in diesem Jahr 
zu Pfingsten 374 Künstler und 
Kunstschaffende an 229 Stand-
orten ihre Galerien, Werkstätten 
und Ateliers, davon in Wismar 
folgende:

Baumhaus
Am Alten Hafen,  

Telefon 03841 252548
Ausstellung „Locus Amoenos 

Landart Hama Lohrmann“
Fotografie und Installation

Sa. bis Mo., 10.00 bis 16.00 Uhr

gerichtslaube im rathaus
Am Markt 1

Grafik-Mode-Modegrafik  
Andrej Subarew –  
eine Retrospektive

Sa., 10.00 bis 17.00 Uhr,  
So. + Mo. 10.00 bis 16.00 Uhr

Kunst im Wohnzimmeratelier
Neptunring 2,  

Telefon 015775366349
Mit der Kraft der Farben erzählt 

ein Stück Holz, ein Stein, ein 
Blatt oder eine Leinwand von 
persönlichen Träumen, Fan-
tasien und Erlebnissen einer 

Künstlerin mit Handicap
Sa. und So., 11.00 bis 18.00 Uhr

ateliergalerie 
Bliedenstraße 36,  

Telefon 01738426837
Anja Weyer zeigt in der aktu-

ellen Ausstellung Zeichnungen, 
Linocuts und Acrylmalerei.

Sa. und So., 10.00 bis 18.00 Uhr

Projektraum „raumstadt“
Alter Holzhafen 3,  

Telefon 01777792934
Ausstellung „Kompositionen“, 

vielerlei Inhalte in vielerlei Aus-
druck – eine Sammlung freier 

Manifestationen
Sa. bis Mo., 10.00 bis 17.00 Uhr 

treppenbau Plath
Rüggower Weg 29,  

Telefon 015125227974
Reinhard Fröhlich zeigt in der 

Ausstellung neue  
Acryl-/Ölmalereien,  

Fotocollagen und Skulpturen
Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr und  

So. 11.00 bis 15.00 Uhr

Stammhaus seit 1904 
23966 Wismar · Hegede 17  

Telefon: 03841 2473030

filiale 
23968 gägelow MEZ 

Marktstraße 1  
Telefon: 03841 643428

E-Mail:  
service@parfuemerie-hennings.de 
www.parfuemerie-hennings.de

23966 Wismar 
Am Alten Hafen 5

seit Mitte Mai

neue filiale

anzeigen@wismar-zeitung.de
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Neues „Lotsenhaus“ bereichert Flaniermeile am Alten Hafen
Ingenieurbüro  

für Bodenmechanik und Grundbau
Buchheim & Morgner GbR

Baugrundgutachten

www.baugrund-gutachten.de
Bellevue 10, 23968 Gägelow
Tel.: 03841 62620
Fax: 03841 626229

schützen

vor Einbruch!

Ihr
Zuhause

Mehr unter: www.fresand.de

    Hochwertige Fenster 
        und Türen

FRESAND GmbH · Suhring 4 · 18209 Reddelich
ZUHAUSE SICHER

Ingenieurbüro Christian Klein
Beratung, Planung und Bauleitung im Straßen- und Tiefbau 

Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination
Dammhusener Hof 25 · 23966 Wismar

Tel.: 03841 700390 · Mobiltel.: 0171 7774038 · Fax: 03841 700392
E-Mail: ib@ingcklein.de

Gerüstbau Schneiderling 
Wismar
tel.: 03841 213939
fax: 03841 213940
mobil: 0170 8144499

www.geruestbau-Schneiderling.de

Mecklenburger Straße 18-20 · D-23966 Wismar
Telefon: 03841 2688-0 · Fax: 03841 2688-88 

E-Mail: info@iep-wismar.de · Internet: www.iep.wismar.de

Mathias Bombowsky
Ingenieurbüro für Elektroplanung  
Bombowsky GbRIngenIeurbüro Für

elektroplanung

Dorfstraße 41, 23992 Schmakentin (b. Wismar)
Tel.: 03841 200169 • Fax: 03841 252936 • Mobil: 0172 3868583

Siegfried.Droneberg@t-online.de

Siegfried Droneberg GmbH
FlieSenlegerMeiSTer

BAu-MonTAGe-SeRvice HolGeR Foy
Bautischlerei + Trockenbau + Ladenbau + Service 

Hans-Beimler-Straße 4 · 23968 Wismar
Tel.: 03841 731589, Fax: 03841 252421, bmshf@gmx.de

Links im Bild das „Schifferhus“ und rechts das jetzt fertiggestellte „Lotsenhus“

die Deutsche Stadt- und Grund-
stücksgesellschaft mbH & Co. 
KG (DSK). 

Von jeder der 16 Ferienwoh-
nungen, die zwischen 58 und 125 
Quadratmeter groß sind, hat man 
einen fantastischen freien Blick 
auf das Hafenbecken. Sie haben 
allesamt eine hochwertige Aus-
stattung. So sind zum Beispiel 
die Fußböden im Wohn- und 
Schlafbereich aus Massivholz-
parkett, die Bäder sind exklusiv 
ausgestattet und die größeren 
Wohnungen haben sogar eine 
eigene Sauna. Alle Wohnungen 
verfügen über einen eigenen 
Pkw-Stellplatz direkt am Haus.
Froh sind die Bauherrn, dass sie 
für die Bauausführungen eine 
Vielzahl von Unternehmen aus 

Wismar und der Region ver-
pflichten konnten. So wurden  
zum Beispiel die Ingenieurbüros 
Buchheim und Morgner, Mathias  
Bombowsky für die Elektro- 
planung, das Ingenieurbüro 
Christian Klein sowie das Ingeni-
eurbüro für Badkultur und Heiz-
technik Kirsten Müller, das Ge-
rüstbauunternehmen Schneider-
ling, der Malerbetrieb Krüger- 
Eichholz, die SWE Siegfried 
Wolter Elektrotechnik Hof-Re-
dentin, der Fliesenleger Siegfried 
Droneberg aus Schmakentin, die 
Tischlerei Timm aus Kröpelin, 
die Bautischlerei Holger Foy, 
Fenster+Haustüren FRESAND 
aus Reddelich sowie die S & B 
Ideal-Putz GmbH für die Arbei-
ten beauftragt. I. R. 
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Wismar 03841 284050
Schwerin 0385 555571

Gewerbegebiet Hoher Damm • Am Seeufer 1 
23970 Wismar • Tel.: (03841) 21 49 81

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Objekt- und Wohnraumberatung:

•	Dekorationen		
•	 Sonnen-	und		
	 Sichtschutz
•	eigene	Polsterei

•	Naturmatratzen
•	Allergiegetestete	
	 Haushaltswäsche
•	 Bodenbeläge	aller	Art

Christof Kohlmayr, Raumausstattermeister

Tel.: 03841 283037 
23970 Wismar · Poeler Straße 17
www.seffner-umzuege.de

Bauen & Wohnen

Fuhrbetriebsgesellschaft mbH
23974 Hornstorf bei Wismar 
Hauptstraße 1c
Telefon: 03841 214776 & 282897 
Telefax: 03841 282421

Umzüge     

NeUmöbel                      
lagerei

Internet: www.schoenfeldt-fuhrbetrieb.de
E-Mail: info@schoenfeldt-fuhrbetrieb.de

Container
online!
Rund um die
Uhr bestellen!

www.gollan.dewww.gollan.de

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen
Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Dr. Friedrich Crull 1822-1911

Am 19. Oktober 1822 wurde in 
der Mecklenburger Straße 16 
Friedrich Ludwig Crull als Sohn 
von Stadtphysikus und Medizi-
nalrat Rat Dr. Franz Crull gebo-
ren. Die Familie Crull war eine 
in Wismar hochgeachtete Medi-
ziner- und Akademiefamilie. Der 
Cousin von Dr. Franz Crull war 
französischer Konsularagent in 
der Altwismarstraße und dessen 
Sohn, Friedrich Crull, gründete 
die Eisengießerei F. Crull & Co., 
die später von Heinrich Podeus 
übernommen wurden. Für Fried-
rich Crull war es als Sohn des 
Stadtphysikus, man würde heute 
dazu Amtsarzt sagen, selbstver-
ständlich, dass nach Abschluss 
der Großen Stadtschule Medizin 
studierte. Nach Besuch und Stu-
dium auf den Universitäten Jena, 
Göttingen und Berlin beendete 
er sein Medizinstudium an der 
Rostocker Universität. Hier pro-
movierte er mit der Dissertation 
zu „Kollektaneen zur Therapie 
der Eierstockwassersucht“. Er 
kehrte zurück nach Wismar und 
eröffnete 1848 im Alter von 26 
Jahren eine allgemeinmedizini-
sche Praxis in der Mecklenburger 
Straße 16, seinem Geburtshaus. 
Dr. Friedrich Crull war, wie sein 
Vater, ein geachteter Arzt in Wis-
mar, der jedoch sich schon von 
Jugend an für die geschichtlichen 
Hintergründe seiner Heimatstadt 
Wismar interessierte. Er wur-
de wie sein Vater Mitglied der 
Wismarer Freimaurerloge „Zur 

Arzt und Historiker Friedrich Crull

Vaterlandsliebe“, der er zeit-
weilig und sogar bis zu seinem 
Tod als Logenmeister vorstand. 
Nach seinem 60. Geburtstag 
gab er zum 1. Januar 1883 sei-
ne Praxis auf, um sich ganz der 
von jeher von ihm bevorzugten 
wissenschaftlichen Arbeiten auf 
dem Gebiet der mittelalterlichen 
Kunst der mecklenburgischen, 
besonders auch der Wismarschen 
Geschichte und Altertumskunde 
zu widmen. 

Dr. Friedrich Crull machte 
sich durch seinen Fleiß bei der 
wissenschaftlichen Erforschung 
der Hansestadt Wismar einen 
Namen, über den man nicht hin-
wegsehen kann. Seine Veröffent-
lichungen sind auch in der Stan-
dardliteratur der Wismarer und 
Mecklenburger Geschichtsfor-
schung ersichtlich. Waren schon 

in seiner Studienzeit zwischen 
1841 und 1848 einige Aufsätze 
über die Restaurierung der Wis-
marer St.-Marien-Kirche, dem 
Doberaner Münster und auch 
über den Neubau des Kröpeliner 
Tores in Rostock erschienen, so 
wurde er ab 1850 regelmäßiger 
Autor in den Mecklenburgischen 
Jahrbüchern. Mittelalterliche 
Baukunst, Wappenkunde, Ge-
nealogie und Wismarsche Orts-
geschichte waren die Gebiete, 
denen er sich besonders zuwand-
te. Viele Schriften sind Standard-
werke der Forschung geworden, 
wie die Schrift über das Amt der 
Wismarer Goldschmiede, die In-
ventarisierung aller Wismarer 
Grabsteine in den Kirchen, „Die 
Rathslinie der Stadt Wismar“ 
von 1875 und die „Chronik von 
St. Nikolai zu Wismar“ von 1882, 
um nur ganz wenige Beispiele zu 
nennen. Er verfasste zahlreiche 
Baubeschreibungen mecklenbur-
gischer Kirchen und war somit 
ein wichtiger Wegbereiter für die 
„Kunst- und Geschichtsdenkmä-
ler des Großherzogtums Meck-
lenburg-Schwerin“ von Friedrich 
Schlie. Insgesamt erschienen von 
Crull 36 Arbeiten zur Geschichte 
Mecklenburg und ebenfalls 36 
Arbeiten zur Geschichte Wis-
mars. Man zählt Crull heute 
neben Magister Dietrich Schrö-
der, Magister Ferdinand Crain, 
Techen und Willgeroth zu den 
bedeutendsten Altmeistern zur 
Wismarer Geschichte.

Ab 1883 verwaltete er ehren-
amtlich das Wismarer Ratsarchiv 
und schaffte dort eine erste Ord-
nung. Der damalige junge Fried-
rich Techen fand in Friedrich 
Crull einen nahezu väterlichen 
Förderer, und Techen blickt noch 
im Alter voller Anerkennung auf 
Crull zurück. 

Beide forschten gemeinsam in 
der Wismarer Geschichte und 
bereiteten den Boden für die 
heutigen Erkenntnisse in der 
Geschichte Wismars. 1902, nun-
mehr 80-jährig, übergibt er das 
Ratsarchiv an Dr. Friedrich Te-
chen, der ab 1905 hauptamtlich 
angestellt wurde.

Für seine Verdienste um die 
wissenschaftliche Aufbereitung 
der Geschichte Mecklenburgs 
und Wismars wurde Dr. Crull 
1891 mit der Ehrendoktorwürde 
der Universität Rostock ausge-
zeichnet. Er war zudem Ehren-
senior des Vereins für mecklen-
burgische Geschichte und Alter-
tumskunde. 

Er erhielt die Goldene Medail-
le für Kunst und Wissenschaf-
ten von Mecklenburg-Schwerin 
und den pommerschen Greifen-
orden. 

Dr. Friedrich Crull verstarb 
am 4. Juni 1911 im Alter von 
89 Jahren hochgeehrt in seiner 
Heimatstadt Wismar, die diesem 
Mann so unendlich viel zu ver-
danken hat und doch hat er keine 
nachhaltige Ehrung erhalten.

Detlef Schmidt

Andere sind gut, wir sind besser

& immer günstig!

23968 Gägelow • Obere Straße 3
Tel.: 03841 631277 • Fax: 03841 631278

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
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Für die Beschäftigten 
im öffentlichen Dienst 
gilt ab 2017 eine neue 
Entgeltordnung, die 
dazu führt, dass es 
für nahezu jeden ein 
deutliches Plus auf der 
Gehaltsabrechnung 
gibt. Mehrere Jahre 
haben die Tarifvertragsparteien 
ver.di und VKA über die Neu-
bewertung von 1.088 der rund 
4.000 Tätigkeitsmerkmale ver-
handelt. Zu den zentralen Ände-
rungen gehört die Öffnung der 
Entgeltgruppen 4 bis 7, was z. B. 
dazu führt, dass Beschäftigte mit 
dreijähriger Ausbildung in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf 
grundsätzlich in der Entgeltgrup-
pe 5 einsteigen. Gerade im kom-
munalen Gesundheitswesen und 
in der Pflege wurden die Tätig-
keitsmerkmale erheblich geän-
dert und eine neue Pflegeentgelt-
tabelle gefertigt. Auch erfolgte 
die zeitgemäße Berücksichti-
gung des eingetretenen Wandels 
der akademischen Ausbildung. 
Bachelor- und Masterabschlüsse 
werden aufgewertet und teilwei-
se sogar früheren wissenschaft-

Mehr Geld im öffentlichen 
Dienst!

lichen Hochschulab-
schlüssen gleichge-
stellt. Eine deutliche 
Aufwertung erfolgte 
ebenso bei Beschäf-
tigten im IT-Bereich, 
in der öffentlichen 
Verwaltung, bei An-
gestellten und leiten-

den Angestellten in Sparkassen 
oder im Rettungsdienst. Auch 
Auszubildene profitieren von 
den neuen Regelungen. Für sie 
erhöht sich die Vergütung um 
65 € und sie erhalten mehr Ur-
laub. Grundsätzlich sollte sich 
jeder im öffentlichen Dienst 
Beschäftigte um eine Über-
prüfung seiner Eingruppierung 
kümmern, denn in den Genuss 
dieser Vorteile gelangt teilweise 
nur, wer bis spätestens 31. De-
zember 2017 beim Arbeitgeber 
einen entsprechenden Antrag 
stellt. Maßgeblich für die vor-
zunehmende Eingruppierung ist 
die tatsächlich vom Dienstherrn 
übertragene Tätigkeit, welche 
sich z.  B. aus einer Stellenbe-
schreibung ergeben kann.

rechtsanwältin antje Wigger 
– Fachanwältin für arbeitsrecht

KAtHRIn DInSE
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Verwaltungsrecht

AntjE WIGGER
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Sozialrecht

– Bürogemeinschaft –

Alter Holzhafen 11  |  23966 Wismar
Tel.: 03841 225299-0  |  Fax: 03841 225299-0 

E-Mail: info@kanzlei-dinse.de  |  www.kanzlei-dinse.deBusfahrt führt am Welterbetag 
in den Nationalpark Jasmund

„Welterbe verbindet“ – dieses 
Motto des jährlich bundesweit 
begangenen UNESCO-Welter-
betages setzen der Nationalpark 
Jasmund und das Nationalpark-
Zentrum  KÖNIGSSTUHL am 
4. Juni 2017 in die Tat um.

Als Gastgeber der Zentralver-
anstaltung, die in jedem Jahr 
von einer anderen Welterbestät-
te ausgerichtet wird, haben die 
Verantwortlichen für das Welter-
be „Alte Buchenwälder Deutsch-
lands“, die beiden Welterbestäd-
te Stralsund und Wismar, die 
Welterbe-Kandidatin Schwerin 
sowie die Vertreter aller anderen 
Welterbestätten Deutschlands 
eingeladen.

Besucherzentrum Nationalpark- 
Zentrum KÖNIGSSTUHL

Alle Partner zusammen gestal-
ten an diesem Tag im und um das 
Nationalpark-Zentrum KÖNIGS-
STUHL ein buntes Programm mit 
Informations- und Aktionsstän-
den, Ausstellungen, Führungen, 
Filmvorführungen, Kinderani-
mation und vielem mehr. Ganz 
im Sinne des Tagesmottos „Welt-
erbe verbindet“ organisieren die 
beiden Welterbestädte Stralsund 
und Wismar am Pfingstsonntag 
Bustransfers in den Nationalpark 
Jasmund. Die Fahrt aus Richtung 
Wismar beginnt um 7.30 Uhr 
und um 16.30 Uhr fährt der Bus 
wieder nach Wismar zurück. Die 
Busfahrt beinhaltet neben dem 
Transfer einen Empfang, eine ein-
stündige Wanderung mit einem 
Nationalpark-Ranger und die 
Teilnahme am Tagesprogramm 
im Nationalpark-Zentrum KÖ-
NIGSSTUHL. Alle reiselustigen 
Bürger und Bürgerinnen können 
seit dem 24. April 2017 Tickets 
für die Fahrt für 20 Euro pro Per-
son in der Tourist-Information 
Wismar erwerben.

Djaner ist acht. Zusammen mit 
seiner Mutter und seinem Bru-
der ist er aus Mazedonien nach 
Deutschland gekommen. Ihm 
wird in Hamburg ein Platz in ei-
ner Schule zugewiesen. Er lernt 
Deutsch und bekommt viel Hilfe. 
Dann droht der Familie plötzlich 
die Abschiebung. 

Ghofran ist elf. Ihr Vater ist 
schon länger in Deutschland. 
Jetzt endlich kann sie mit ih-
rer Mutter und ihren drei Ge-
schwistern nachkommen. Auch 
Ghofran kommt in eine deutsche 
Schule. Die Mädchen in Deutsch-
land dürfen sich schminken, 
Fahrradfahren und schwimmen 
gehen. Eine völlig neue Erfah-
rung, die sie anfangs strikt ab-
lehnt. Sie will akzeptiert werden, 
ohne die eigene Identität zu ver-
lieren.

Pia Lenz und ihr kleines Team 
haben die beiden Kinder und 

Dokumentarfilm „Alles gut“ 

ihre Familien über mehr als ein 
Jahr begleitet. In ihrem Film, 
der am Dienstag, dem 23. Mai 
2017, um 19.00 Uhr im Filmbü-
ro, Bürgermeister-Haupt-Straße, 
aufgeführt wird,  zeigen sie den 
Alltag der Geflüchteten, die un-
erwarteten Möglichkeiten und 
die unerwarteten Hindernisse, 
auf die Menschen stoßen, die bei 
uns leben wollen.

 Die Regisseure sind anwesend 
und freuen sich auf ein gemeinsa-
mes Gespräch mit den Zuschau-
ern. 

Der Eintritt ist frei.

Zweimal Gauer unter einem 
neuen Dach

Im November 2013 traf die 
Eheleute Christina und Jürgen 
Gauer ein schwerer Schicksals-
schlag: ein Feuer vernichtete das 
reetgedeckte Fachwerkhaus an 
der Fritz-Reuter-Straße in Hohen 
Viecheln, welches als Firmensitz 
der Firmen Gauer Elektro und 
Küchengalerie Gauer diente. 
Doch schon nach kurzer Zeit 
nahmen sie sich ihrem Schicksal 
an, krempelten die Ärmel hoch 
und begannen mit den Aufräu-
marbeiten. 

Nach langen Verhandlungen 
mit ihrer Versicherung und den 
entsprechenden Ämtern begann 
der Abriss des alten Gebäudes 
und die Planung des neuen Ge-
schäftshauses. Der Beginn des 
Baus wurde dann im Juni 2015 
in Angriff genommen. 

 „Parallel mussten aber die 
Arbeiten einfach weitergehen“, 
so Christina Gauer, die froh ist, 
dass ihr Küchenberater, der Ele-
tromeister Silvio Dethloff, ihr 
stets beiseite stand und in einem 
nebenstehenden Container die 

Kunden bestmöglichst betreute. 
Auch das Team der Elektrofir-
ma von Jürgen Gauer musste 
lange Zeit mit Übergangslösun-
gen leben. Es ist  heute stolz auf 
seinen neuen Arbeitsbereich. 
Ende April hatten Gauers es 
nun endlich nach dreieinhalb 
Jahren geschafft und  haben das 
neue Betriebsgebäude offiziell 
eingeweiht. Hell und modern 
ausgestattet, präsentiert sich 
das neue Küchenstudio mit den 
Musterküchen in aktuellen For-
men und Farben und bietet beste  
Beratungs- und Vekaufsbedin-
gungen. Heute sind Christina 
und Jürgen Gauer froh, dass sie 
diese schwere Zeit überstanden 
haben: „Gott sei Dank! Wir 
wissen, dass er uns durch diese 
schwere Zeit getragen hat“, so der 
66-jährige Elektromeister Jürgen  
Gauer. Beide danken nicht nur 
den am Bau beteiligten Unter-
nehmen, sondern besonders ih-
ren Kunden, die ihnen auch in 
dieser Zeit die Treue gehalten 
haben.  I. R.
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Im Norden Wismars ist man gerne zu Hause

Wir haben die Gestaltungsideen auch für Ihr 
ganz individuelles Grundstück.

Auf Wunsch nehmen wir Ihre Grünanlage ganzjährig in Pflege.

  Wir bieten an:
• Grünflächen- und • Pflanzen von • Carports  
  Sportplatzpflege  Gehölzen, Gräsern • Spielplätze  
• Verkehrsgrün  und Stauden • Lärmschutz  
• Baumpflege • Innenraum- • Pflasterarbeiten
• Naturschutz- und  begrünung • Neuanlage
 Landschaftspflege • Terrassen  von Rasen
• Hecken- und  • Pergolen • Teichanlagen
 Gehölzschnitt • Zäune  usw.

Landschafts-
Pflege
Betrieb GmbH & Co. KG Ihre Experten für 

Garten & Landschaft

Fachbetrieb
Garten-
und
Landschafts-
bau

L.-Herrmann-Str. 11 a • 23968 Wismar • Tel. 03841 636730 • Fax 609823

 Fenster Türen Tore
  Wärmedämmung
   Innenausbau
    Malerarbeiten

Bäckerei und Konditorei
                       seit 1894  

Adolf  Tilsen
Claus-Jesup-Straße 34 · 23966 Wismar 

Telefon: 28 25 34

Filialen: Richard-Wagner-Straße 3 · Krämerstraße 3 
Hansecenter SKY ·  Am Wiesengrund 1

Familien & Senioren Hilfe Dargel
Individuelle Betreuung in Ihrem Zuhause!

Birgit Dargel
exam. Altenpflegerin

Urlaubs- und Verhinderungspflege
Senioren- und Demenzbetreuung
Hauswirtschaftliche Versorgung

Franz-Liszt-Straße 3 · 23968 Wismar 
Tel.: 03841 396811 · Fax: 03841 396810

 Persönliche Beratungsgespräche nach Vereinbarung

Bürozeiten: Dienstag  von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 Donnerstag von 10.00 bis 16.00 Uhr

 Antik-Trödel- und Sammler-
markt in der Markthalle

Auch in diesem Jahr findet vom 
25. bis 28. Mai von 10.00 bis 
18.00 Uhr auf ca. 1.000 Qua-
dratmetern wieder der beliebte 
Antik-Trödel- und Sammler-
markt mit Modelleisenbahn in 
der Markthalle am Alten Hafen  
statt. 

Wer sich für Antiquitäten und 
Sammlerdinge interessiert, kann 
nach Lust und Laune zwischen 
all den bunten Ständen nach 
Raritäten suchen. Neben ei-
ner großen Auswahl Porzellan 

renommierter Manufakturen, 
Glas, Gemälden, Schmuck, Sil-
ber, altem Spielzeug und Uhren 
wird der Sammlerbereich mit 
Briefmarken, Münzen und alten 
Ansichtskarten ergänzt. 

Mit original Thüringer Grill-
spezialitäten ist auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.

Fachleute der verschiedenen 
Bereiche stehen an beiden Tagen 
für kostenlose Schätzungen und 
Ankauf von Sammlungen und 
Einzelstücken zur Verfügung.

Fotoclub-Ausstellung  
im MEZ

Noch bis zum 6. Juni 2017 stellt 
der „fotoclub-wismar e. V.“ in 
der Galerie im MEZ in Gägelow 
mit seinen Fotoarbeiten das 
Lausitzer Land vor. „Besonders 
reizte uns die Verbindung dieser 
einzigartigen Landschaft, deren 
Ursprünglichkeit wir an vielen 

Stellen spürten, mit der Industrie 
der heutigen Zeit. 

Die Tagebaue mit ihren künst-
lich geschaffenen Landschaften 
sind ein Beispiel für das Neben-
einander von Natur und Wirt-
schaft“, so Regina Falk, eine der 
Bildautorinnen.

Lesung aus den Büchern von 
Astrid Lindgren 

„Das entschwundene Land“ und „Die Menschheit hat 
den Verstand verloren, Tagebücher 1939 – 1945“

Astrid Lindgren ist vor 
allem durch ihre Kin-
derbücher weltweit be-
kannt. Weniger bekannt 
ist, dass sie darüber  
hinaus eine sensible Be-
trachterin der Welt und 
kritische Zeitzeugin 
war.

In „Das entschwunde-
ne Land“ erzählt Astrid 
Lindgren vom glücklichen Land 
ihrer Kindheit. Sie erinnert an 
die Kinderspiele, an das Auf-
wachsen mit ihren Geschwis-
tern und die unvergleichliche 
Liebesgeschichte ihrer Eltern. 
Sie schreibt von Mägden und 
Knechten, von Armenhäuslern 
und Landstreichern. Lange be-
vor Astrid Lindgren ihre Kin-
derbücher schrieb, hielt sie ihre 
Gedanken in ihren Tagebüchern 
fest. In „Die Menschheit hat den 
Verstand verloren. Tagebücher 
1939 – 1945“ stellt sie wichtige 
Fragen, die erschreckend aktu-
ell sind: Was ist gut und was ist 

böse? Was tun, wenn 
Fremdenfeindlichkeit 
und Rassismus Denken 
und Handeln der Men-
schen bestimmen? 

Es liest die bekannte 
Schauspielerin Elisa-
beth Richter-Kubbutat, 
begleitet wird sie von 
der vielseitigen Musi-
kerin Susanne Stock. 

Beide werden an diesem Abend 
Einblicke in zwei sehr verschie-
dene und sehr persönliche Zeit-
dokumente einer klugen Frau 
vermitteln, die schon immer den 
Blick für das große Ganze hatte.

Zu dieser Gemeinschaftsver-
anstaltung am 8. Juni 2017 um 
19.00 Uhr im Zeughaus, Ulmen-
straße 15, laden das Frauenwerk 
der Nordkirche und die Stadtbib-
liothek herzlich ein. Karten gibt 
es ab sofort in der Stadtbibliothek 
für 5 Euro im Vorverkauf und 7 
Euro an der Abendkasse. Reser-
vierungen unter 03841 251 4020 
oder stadtbibliothek@wismar.de.
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Im Norden Wismars ist man gerne zu Hause

Starten Sie mit uns in den  
Fahrrad-Frühling mit unserer

Mozartstraße 18

Fahrrad-Speicher

Tel.: 03841 631642  · www.fahrrad-speicher.de · info@fahrrad-speicher.de

23968 Wismar

0-%-Finanzierung
(auf alle verfügbaren Modelle)

Wenn Sie bauen wollen,  
packen wir mit an  

 LVM-Immobilienfinanzierung: 
Gemeinsam mit unseren Partnern Augsburger 
Aktienbank AG und Aachener Bausparkasse AG 
bieten wir Ihnen maßgeschneiderte, sichere 
Finanzierungen zu günstigen Konditionen an. 
 Wohngebäudeversicherung 
 Bauherren-Haftpflichtversicherung 
 Bauleistungsversicherung 

Informationen erhalten Sie bei Ihrer:  

LVM-Versicherungsagentur 

Martina Knorr 

Rudolf-Breitscheid-Str. 28 
23968 Wismar 
Telefon 03841 64 21 20 
knorr.lvm.de 

 

Café und Restaurant „Kiek in“
Das gemütliche Familienrestaurant

Haben Sie schon unser  
leckeres Eis aus 

eigener Herstellung 
probiert?

Familie Gerke · Rudolf-Breitscheid-Str. 88 b · 23968 Wismar
www.restaurant-kiek-in.de · Telefon: 03841 64 15 55

Parkplatz  
direkt am HausP

Spargelbüfett
Sonntag 

28. mai 2017 
11.30 bis 14.00 uhr 

p. P. 17,90 €

DULDHARDT

SanitätShauS 
und Orthopädietechnik

Meisterbetrieb  

Werkstätten für
Orthopädie + 
Rehatechnik +
homecare

... denn hier
sind die Fachleute!

Burgwall-Einkaufszentrum, Lübsche Straße 146-148
Tel.:  03841 704761 · Fax: 03841 704762

23966 Wismar · Hegede 7
Tel.:  03841 2683-0 · Fax: 03841 2683-24 

internet: www.sani-duldhardt.de

2 x in Wismar

von Wendorf bis 
zur Lübschen Straße

1950 wurde für das Wendorfer Wohngebiet der erste 
grundstein gelegt, vier Jahre später gab es dort schon 
2.160 Wohnungen und heute leben hier 12.000 einwoh-
ner. gleich nach der Wende begann u. a. die Wohnungs-
baugesellschaft der Hansestadt Wismar mbH mit um-
fangreichen modernisierungsarbeiten der Wohnhäuser. 
Wohnungen wurden vergrößert und erhielten neue sani-
täreinrichtungen, moderne Heizungen, neue Fenster und 
türen und zum teil verglaste Balkons. aber nicht nur die 
Wohnverhältnisse haben sich enorm verbessert, sondern 
auch viele geschäfte, restaurants und Dienstleistungs-
unternehmen machen Wendorf zu einem attraktiven 
Wohngebiet.        i. r. 
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den interessantesten Ensemb-
les der als UNESCO-Weltkul-
turerbe anerkannten Wismarer  
Altstadt.

Nach Lübeck führend und 
schon kurz nach der Stadtgrün-
dung urkundlich erwähnt, avan-
cierte die Lübsche Straße im 14. 
Jahrhundert zu einer der meist 
befahrenen Handelsstraßen, 
weshalb es hier auch eine Reihe 
namhafter Herbergen, Gasthöfe 
und Brauhäuser gab.

Neben eindrucksvollen Wohn- 
und Geschäftshäusern mit zum 
Teil sehr interessanten archi-
tektonischen Details befinden 
sich in der Lübschen Straße das 
„Hospital zum Heiligen Geist“.

Nicht mehr vorhanden ist das 
„Lübsche Tor“, ein weithin sicht-
bares Stadttor mit etwa 100 Fuß 
hohem Turm, welches sich am 
westlichen Altstadtring (heute 
Kreisverkehr) befand und einst 
den Schiffern als Seezeichen 
zum Ansteuern des Alten Hafens 
diente. Am Ende des 14. Jahr-
hunderts aus Backsteinen errich-
tet, galt das „Lübsche Tor“ als 
Prunkbau und Zierde der Stadt. 

Heiko AlbrecHtHeiko AlbrecHt
Sanitär- und HeizungSbau

Lübsche Straße 93 · 23966 Wismar
tel.: 03841 252132 · Fax: 03841 252133 · Mobil: 0177 3427227

h-albrecht-installationen@t-online.de

...sie hat gut lachen

Sie hat ihr Traumbad von

L Ü B S C H E

LÜBSCHE STRASSE 98 · 23966 WISMAR
TEL.: 03841 20 11 50 · FAX: 20 11 40

FENSTER & TÜREN

TROCKEN- & DACHAUSBAU

DESIGN-BELAG

PARKETT UND LAMINAT

REPARATURVERGLASUNGEN

KLEINSTREPARATUREN

Italienische 
Mode

Lübsche Straße 4 
Telefon: 03841 206171

Auch in großen  
Größen!

Lübsche Straße 146 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 327276, Fax: 03841 327285

E-Mail: wismar@flugboerse.de
www.flugboerse.de/wismar

Unser  
Team erwartet  

Sie!

Inh.: Grit Stamm

Sonnen-Apotheke
Unsere Öffnungszeiten

 Mo. – Fr.  7.30–20.00 Uhr 
 Sa.  8.30–14.00 Uhr

Kostenfreie Rufnummer: 0800 2396600
Lübsche Straße 146-148 · 23966 Wismar

vom 1. bis 30. Juni
10.00–16.00 Uhr

 Hauttest 

Wir bitten um ihren Anruf zur terminvereinbarung.

 Tag der Apotheke 
Tag der offenen Tür – Donnerstag, 8. Juni

Wir zeigen ihnen unsere Apotheke  
(Kommissionierer, Zyto- und Blisterlabor sowie alle 

anderen Apothekenräume)

13.00 –16.00 Uhr

Marienpassage WisMar

Label Store

Lübsche Straße 22 - 23966 Wismar
www.i-am-fashion.jimdo.com

Mode - Schuhe - Accessoires

I am FashionI am Fashion
Rund 100 Häuser zählt Wismars 
wichtigste Handelsstraße im Be-
reich der historischen Altstadt 
von Wismar, und jedes Gebäude 
präsentiert sich gegenwärtig als 
stummer Zeuge einer sehr wech-
selvollen Geschichte. 

Munteres Treiben und ver-
schiedene Einkaufsmöglich-
keiten bot die Lübsche Straße 
schon vor über 110 Jahren, wie 
das Wismarer Adressbuch von 
1906 verrät.

Das von zahlreichen Bau- und 
Geschichtsdenkmalen gesäum-
te, etwa 700 Meter lange Teil-
stück der Lübschen Straße vom 
Lübschen Tor (Kreisverkehr) bis 
zum Rudolph-Karstadt-Platz/
Ratsapotheke zählt heute zu 
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S T R A S S E
Unternehmen aus 

dem Stadtteil 
Wendorf und der 
Lübschen Straße 

empfehlen sich mit 
ihren Angeboten 
und Leistungen.

Wolfgang Hausmann
Facharzt für Allgemeinmedizin, 

Chirotherapie und Naturheilverfahren

Lübsche Straße 85 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 282634

Sprechzeiten:
Mo.–Fr. 07.30–11.00 Uhr

Birgit gruBer
Steuerbevollmächtigte

Büro Wismar: Lübsche Straße 96 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 200009 · Fax: 03841 40321

www.steuerbuerogruber.de
E-Mail: Gruber-Wismar@t-online.de

Dipl.-Betriebswirtin

andreasregel@yahoo.de

Tel. 0172 8626962
Lübsche Straße 24, 23966 Wismar

HWI

Lübsche Straße 30 · 23966 Wismar · Tel.: 214313 · www.boutique-julienne.de

Boutique Julienne

Vom  18. bis 24. Mai 2017 bei Vorlage dieser Annonce!

1 Artikel

5 E
2 Artikel

10 E
3 Artikel

15 E

Mehr shoppen, Mehr spAren

Accessoires  
ausgeschlossen

Sie möchten, dass die Trauerfeier Ihrem 
lieben Verstorbenen entspricht?

Wir kümmern uns  
um die Organisation.

Hauptstr. 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357
Lübsche Str. 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

100 verschiedene Teesorten und Zubehör 
stehen für Sie zur Auswahl bereit.

Lübsche Straße 21, 23966 Wismar 
Tel.: 03841 227856

Inh. Karola Mertins

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10.00 –13.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Das Reisehaus Wismar
Erfüllen Sie sich mit uns

Ihren Traumurlaub!

Lübsche Straße 142 • 23966 Wismar
Tel.: 03841 211409 • Fax: 03841 252695

Mobil: 0171 9164155  
E-Mail: zingelmann@wismar-pflege.de

Pflegedienst Zingelmann
Inh. Peggy Wieck   PDL Anja Asmußen

Dann war die verheerende Pul-
verturmexplosion in 1699. 

Unweit des Lübschen Tores 
schlug der Blitz in einen der drei 
dort befindlichen, von schwedi-
schen Soldaten 1673 zur Lage-
rung von Schießpulver errichte-
ten Mauertürme ein, wobei sich 
eine gewaltige Explosion ereig-
nete. In den drei Türmen, der 
größte war über einhundert Fuß 
hoch, lagerten insgesamt mehr 
als 600 Tonnen Sprengstoff und 
Munition. Auch heute noch gibt 
es im Altstadtbereich der Lüb-
schen Straße einen Mix aus Han-
del, Dienstleistungen und gastro-
nomischen Einrichtungen. 

Dr. Thomas Metzner
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Der Herren friseur
Inh.  Sabine Blumenberg

Der Herrenfriseur 
wünscht allen Herren

einen schönen 
  Herrentag.

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr
Mi. 7.00–13.00 Uhr
Sa. 8.00–12.00 Uhr

Mühlenstraße 13 
Tel.: 03841 38 09 909

– ohne Termin –

Zum Wohl

SCHLICHTING-BOOTE

Holmer Berg 13  ·  23942 Dassow  ·  Tel. + Fax: 038826 86246

Neubau Polyesterbau Reparatur von GFK-Formteilen

• Bau von Kunststoffverkaufsständen  
• Beschichtungen • GKF-Reparaturen aller Art  

• Bootsbeschichtungen, speziell Holzboote  
• Industrieteil- und Maschinenabdeckungen  

• Individualaufträge

Unsere Leistungen:

Der neue

Renault SCENIC
Familienauto – neu definiert.

Renault Scénic Life
ENERGY TCe 115
ab

18.490,– €* **

• Notbremsassistent mit Fußgängererkennung • EFFICIENCY WHEELS
mit 20-Zoll-Designfelgen • Manuelle Klimaanlage • MP3-Radio mit
Digitalempfang (DAB), 4,2-Zoll-Display, 4 Lautsprechern, USB und
Bluetooth • Verkehrszeichenerkennung
Renault Scénic ENERGY TCe 115: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 7,2; außerorts: 5,0; kombiniert: 5,8;   CO2-Emissionen
kombiniert: 129 g/km. Renault Scénic: Gesamtverbrauch kombiniert
(l/100 km): 5,8 – 3,9;   CO2-Emissionen kombiniert: 130 – 100 g/km
(Werte nach EU-Messverfahren).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AB AUTO-BAUER GMBH & CO.KG
Renault Vertragspartner
Chausseestr. 17, 23968 Gägelow,
Tel. 03841-62 88 -0, www.autobauer-gaegelow.de

*Unser Barpreis für einen Renault Scénic Life ENERGY TCe 115. **2
Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Abb. zeigt
Renault Scénic Bose® Edition mit Sonderausstattung.

Baubeginn!
Wismar, Lübsche Burg, Innen-
stadt, Baugrundstück 501 m2, 
82.248 € für Einfamilien- oder 
Doppelhaus.
Besichtigung und Beratung  nach 
tel. Vereinbarung!
W&N Immobilienvertriebsges. 
mbH, www.w-n-v.de
Tel. 0381/128741841 oder 
0176/22311662

Baubeginn!
Wismar, Lübsche Burg,  verkauf-
bare Wohnfläche 1.245 m2 Best-
lage gegenüber phanTECHNI-
KUM für EFH, DH, bis 4-Fam.-
Haus 197.955 €
Besichtigung und Beratung  nach 
tel. Vereinbarung!
W&N Immobilienvertriebsges. 
mbH, www.w-n-v.de
0381/128741841 oder  
0176/22311662

Zilles KantineZilles Kantine
Frühstück und Mittagstisch

heiße & kalte Speisen/Getränke

Montag bis Freitag
6.00–16.00 Uhr

Lübsche Straße 95, 23966 Wismar, im MTCenter
Telefon: 03841 227763 · www.zilles-kantine.de

Mittagstisch ab 4,60 E

belegte Brötchen  

ab 1,10 E

Wir richten auch gerne 
Ihre Familienfeier für  

bis zu 30 Personen aus.

Suche EFH von privat in Wismar  
oder Umkreis bis 5 km.

Ich freue mich auf Ihr Angebot unter  
 0174 4696028.

B.   Fillbrandt
03841 63 86 23

Ines Raum
03841 213 213

Brigitte   Hoppe
03841 28 76 00

Mit  uns  werben  Sie richtig! Erbensuche!
Wer hat Informationen zu

Rolf, Inken oder Frauke Kallenbach,
wohnhaft in Wismar in den 1940er- bis 60er-Jahren?

Mitteilungen bitte an mich!
Rechtsanwalt Karsten Lühr als Nachlasspfleger

Anwaltsbüro Lühr - Lange Straße 25 - 29451 Dannenberg
05861 980 9997 - FAX 980 9998 - info@luehrnet.de - www.luehrnet.de


